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See the notice on TED website

32210-2024 - Wettbewerb
Deutschland – Dienstleistungen von Architektur-, Konstruktions- und Ingenieurbüros und 
Prüfstellen – Sanierung Schule Seeriederstraße - HLS
OJ S 12/2024 17/01/2024
Auftrags- oder Konzessionsbekanntmachung – Standardregelung
Dienstleistungen

1. Beschaffer

1.1.  Beschaffer
Offizielle Bezeichnung: Landeshauptstadt München, Kommunalreferat - 
Immobilienmanagement, vertreten durch Münchner Wohnen Service GmbH
E-Mail: PetrDragana.Petrovic@muenchner-wohnen.de
Rechtsform des Erwerbers: Lokale Gebietskörperschaft
Tätigkeit des öffentlichen Auftraggebers: Allgemeine öffentliche Verwaltung

2. Verfahren

2.1.  Verfahren
Titel: Sanierung Schule Seeriederstraße - HLS
Beschreibung: Technische Ausrüstung, Anlagengruppen 1, 2, 3, 7 und 8 gem. Par. 53 ff. 
HOAI, Leistungsphasen 2 - 9 und Besondere Leistungen
Kennung des Verfahrens: e597e95c-9995-4b82-b2cb-eca9a6006bc4
Verfahrensart: Offenes Verfahren

2.1.1.  Zweck
Art des Auftrags: Dienstleistungen
Haupteinstufung (cpv): 71000000 Dienstleistungen von Architektur-, Konstruktions- und 
Ingenieurbüros und Prüfstellen

2.1.2.  Erfüllungsort
Postanschrift: Schule Seeriederstraße Seeriederstraße 18a 
Stadt: München
Postleitzahl: 81675
Land, Gliederung (NUTS): München, Kreisfreie Stadt (DE212)
Land: Deutschland
Ort im betreffenden Land

2.1.4.  Allgemeine Informationen
Zusätzliche Informationen: Bekanntmachungs-ID: CXP4Y4FHMBP 1. Der Bieter hat 
anzugeben, inwieweit sein Unternehmen einen Bezug zu Russland hat. Dafür ist die 
"Eigenerklärung Bezug Russland" (FB 127/L127/III.127) auszufüllen und als Teil des Angebots 
abzugeben. Diese Erklärung ist auch für Unterauftragnehmer, Lieferanten oder 
Eignungsverleiher gem. den Bedingungen der Erklärung abzugeben. -- 2. Die Vergabe-
/Auftragsunterlagen sind auf der Vergabeplattform  eingestellt. -- Alle (www.dtvp.de)
einzureichenden, bearbeitbaren Formulare sind auf den eigenen Rechner herunterzuladen, 
dort lokal auszufüllen und zu speichern. -- Alle Unterlagen können ausschließlich von 
registrierten Bietern über die Vergabeplattform  in Textform eingereicht werden. www.dtvp.de)
Die ausgefüllten und lokal gespeicherten Unterlagen sind auf die Plattform hochzuladen. Bei 

https://ted.europa.eu/de/notice/-/detail/32210-2024
mailto:PetrDragana.Petrovic@muenchner-wohnen.de
http://www.dtvp.de
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elektronischer Angebotsübermittlung in Textform muss der Bieter, der die Erklärung abgibt, 
erkennbar sein. -- Eine gesonderte Unterschrift sowie eine fortgeschrittene oder qualifizierte 
Signatur ist nicht erforderlich. -- Die Kommunikation (Fragen, Auskünfte) erfolgt ausschließlich 
über die Vergabeplattform. -- Nicht fristgerecht eingereichte Angebote, schriftliche (in 
Papierform eingereichte) oder formlose Angebote werden im weiteren Verfahren nicht 
berücksichtigt. -- Tutorials für die Anwendung und Nutzung der Vergabeplattform, 
einschließlich des Bietertools finden Sie unter  -- https://support.cosinex.de/unternehmen/
Maßgeblich für den rechtzeitigen Eingang der Teilnahmeanträge/der Angebote ist der 
Zeitstempel des Vergabeportals. Teilnahmeanträge/Angebote, die nicht rechtzeitig 
eingegangen sind, werden vom weiteren Verfahren ausgeschlossen, es sei denn, der 
verspätete Eingang ist auf Umstände zurückzuführen, die nicht vom Bewerber/vom Bieter zu 
vertreten sind. Bewerber/Bieter sind gehalten, die Teilnahmeanträge/Angebote mit einem 
ausreichenden zeitlichen Vorlauf über die Vergabeplattform einzureichen, um einen 
fristgerechten Eingang der Teilnahmeanträge zu gewährleisten. Zwar nicht Bedingung, aber 
zu empfehlen ist dabei ein zeitlicher Vorlauf von einem Tag. Sollte die Vergabeplattfom nicht 
funktionsfähig sein, ist die Vergabestelle unverzüglich darüber zu informieren. Der 
Plattformanbieter stellt zudem eine kostenpflichtige Hotline unter der Service-Telefonnummer: 
0900-1-267463 (1,49 EUR pro Minute aus dem deutschen Festnetz, Mobilfunkkosten können 
abweichen). Die Servicezeiten der Hotline sind Montag bis Freitag jeweils von 7.00 bis 17.00 
Uhr. Oder E-Mail-support an:  oder support@cosinex.de https://support.cosinex.de

 Supportanfrage/ -- 3. Die Angaben zur Vertragslaufzeit sind /unternehmen/display/company/
als vorläufige Annahme des Auftraggebers anzusehen und stehen unter dem Vorbehalt der 
Anpassung und Aktualisierung. --- 4. Beabsichtigt ein Bieter sich zum Nachweis seiner 
finanziellen, wirtschaftlichen oder technischen Leistungsfähigkeit auf Dritte (z.B. 
Unterauftragnehmer) zu berufen, so sind die unter Ziffer III.1.1 bis III.1.3 benannten 
Unterlagen für die anderen Unternehmen insoweit vorzulegen, als die Bezugnahme auf die 
Leistungsfähigkeit Dritter erfolgt. Nach Aufforderung ist zusätzlich die Verpflichtungserklärung 
des Dritten vorzulegen, nach deren Inhalt die rechtlich und tatsächlich abgesicherte 
Verfügbarkeit über die entsprechenden Ressourcen des Dritten nachgewiesen wird. 
Beabsichtigt der Bieter im Hinblick auf vorzulegende Nachweise für die berufliche 
Leistungsfähigkeit (Referenzen) die Kapazitäten anderer Unternehmen in Anspruch zu 
nehmen, so ist durch dieses ausdrücklich zu bestätigen, dass es die Leistungen als 
Unterauftragsnehmer im Auftragsfall erbringen wird, für die diese Kapazitäten benötigt 
werden. Soll im Hinblick auf Kriterien für die wirtschaftliche und finanzielle Leistungsfähigkeit 
die Kapazitäten anderer Unternehmen in Anspruch genommen werden, so ist vorgesehen, 
dass der Bieter/ die Bietergemeinschaft und diese Unternehmen gemeinsam für die 
Auftragsausführung haften. Eine entsprechende Erklärung ist auf Anforderung des 
Auftraggebers vorzulegen.
Rechtsgrundlage: 
Richtlinie 2014/24/EU
vgv -

2.1.6.  Ausschlussgründe
Der Zahlungsunfähigkeit vergleichbare Lage gemäß nationaler Rechtsvorschriften: Zwingende 
bzw. fakultative Ausschlussgründe nach §§ 123 bis 126 GWB
Konkurs: Zwingende bzw. fakultative Ausschlussgründe nach §§ 123 bis 126 GWB
Korruption: Zwingende bzw. fakultative Ausschlussgründe nach §§ 123 bis 126 GWB
Vergleichsverfahren: Zwingende bzw. fakultative Ausschlussgründe nach §§ 123 bis 126 GWB
Beteiligung an einer kriminellen Vereinigung: Zwingende bzw. fakultative Ausschlussgründe 
nach §§ 123 bis 126 GWB

https://support.cosinex.de/unternehmen/
mailto:support@cosinex.de
https://support.cosinex.de/unternehmen/display/company/
https://support.cosinex.de/unternehmen/display/company/


32210-2024 Page 3/9

Vereinbarungen mit anderen Wirtschaftsteilnehmern zur Verzerrung des Wettbewerbs: 
Zwingende bzw. fakultative Ausschlussgründe nach §§ 123 bis 126 GWB
Verstoß gegen umweltrechtliche Verpflichtungen: Zwingende bzw. fakultative 
Ausschlussgründe nach §§ 123 bis 126 GWB
Geldwäsche oder Terrorismusfinanzierung: Zwingende bzw. fakultative Ausschlussgründe 
nach §§ 123 bis 126 GWB
Betrugsbekämpfung: Zwingende bzw. fakultative Ausschlussgründe nach §§ 123 bis 126 GWB
Kinderarbeit und andere Formen des Menschenhandels: Zwingende bzw. fakultative 
Ausschlussgründe nach §§ 123 bis 126 GWB
Zahlungsunfähigkeit: Zwingende bzw. fakultative Ausschlussgründe nach §§ 123 bis 126 GWB
Verstoß gegen arbeitsrechtliche Verpflichtungen: Zwingende bzw. fakultative 
Ausschlussgründe nach §§ 123 bis 126 GWB
Verwaltung der Vermögenswerte durch einen Insolvenzverwalter: Zwingende bzw. fakultative 
Ausschlussgründe nach §§ 123 bis 126 GWB
Falsche Angaben, verweigerte Informationen, die nicht in der Lage sind, die erforderlichen 
Unterlagen vorzulegen, und haben vertrauliche Informationen über dieses Verfahren erhalten.: 
Zwingende bzw. fakultative Ausschlussgründe nach §§ 123 bis 126 GWB
Interessenkonflikt aufgrund seiner Teilnahme an dem Vergabeverfahren: Zwingende bzw. 
fakultative Ausschlussgründe nach §§ 123 bis 126 GWB
Direkte oder indirekte Beteiligung an der Vorbereitung des Vergabeverfahrens: Zwingende 
bzw. fakultative Ausschlussgründe nach §§ 123 bis 126 GWB
Schwere Verfehlung im Rahmen der beruflichen Tätigkeit: Zwingende bzw. fakultative 
Ausschlussgründe nach §§ 123 bis 126 GWB
Vorzeitige Beendigung, Schadensersatz oder andere vergleichbare Sanktionen: Zwingende 
bzw. fakultative Ausschlussgründe nach §§ 123 bis 126 GWB
Verstoß gegen sozialrechtliche Verpflichtungen: Zwingende bzw. fakultative 
Ausschlussgründe nach §§ 123 bis 126 GWB
Zahlung der Sozialversicherungsbeiträge: Zwingende bzw. fakultative Ausschlussgründe nach 
§§ 123 bis 126 GWB
Einstellung der gewerblichen Tätigkeit: Zwingende bzw. fakultative Ausschlussgründe nach §§ 
123 bis 126 GWB
Entrichtung von Steuern: Zwingende bzw. fakultative Ausschlussgründe nach §§ 123 bis 126 
GWB
Terroristische Straftaten oder Straftaten im Zusammenhang mit terroristischen Aktivitäten: 
Zwingende bzw. fakultative Ausschlussgründe nach §§ 123 bis 126 GWB

5. Los

5.1.  Los: LOT-0001
Titel: Sanierung Schule Seeriederstraße - HLS
Beschreibung: Technische Ausrüstung, Anlagengruppen 1, 2, 3, 7 und 8 gem. Par. 53 ff. 
HOAI, Leistungsphasen 2 - 9 und Besondere Leistungen für folgendes Bauvorhaben: Die 
Münchner Wohnen GmbH (seit dem 01.01.2024 Zusammenschluss aus Gewofag und GWG 
München), die das stadteigene Anwesen (Seeriederstraße 18a) verwaltet, plant die 
Umnutzung der ehemaligen Grafikerschule Seeriederstraße 18a, 81675 München, in das 
Privatgymnasium Dr. Überreiter. Derzeit befinden sich die Jahrgangsstufen 5 bis 10 (etwa 240 
Schüler) des Privatgymnasiums Dr. Überreiter in der Pariser Str. 30 und sollen in das 
Bestandsgebäude in der Seeriederstr. 18A umziehen. Der Umzug ist notwendig, da die 
vorhandenen Gebäudeteile in der Pariser Str. 30 umfangreich saniert werden müssen. Der 
Wechsel in die für den Schulbetrieb passenderen Räumlichkeiten Seeriederstr. 18a mit 
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ausreichender Deckenhöhe und Pausenraumflächen bietet sich hierfür an. Das 
Privatgymnasium kann durch den Umzug im Stadtteil Haidhausen verbleiben . Das Gebäude 
in der Seeriederstr. 18a wurde um ein bestehendes Sudhaus der ehemaligen Unionsbräu für 
die Berufsfachschule für Kommunikationsdesign Akademie U5 in den Jahren 1991-1995 
errichtet. Das Sudhaus wurde im Zuge des Schulanbaus innenräumlich saniert und umgebaut 
sowie um eine zusätzliche Etage aufgestockt. Für die Inanspruchnahme von Fördermittel wird 
die Münchner Schulstiftung einen Förderantrag nach dem Bayerischen 
Schulfinanzierungsgesetz bei der Regierung von Oberbayern stellen. Die Münchner 
Schulstiftung ist Trägerin von 5 pädagogischen Einrichtungen in München, unter anderem des 
Privatgymnasium Dr. Florian Überreiter. Das Privatgymnasium Dr. Florian Überreiter, 
gegründet 1955, ist ein staatlich genehmigtes Gymnasium mit naturwissenschaftlich-
technologischer, sprachlicher und wirtschafts- und sozialwissenschaftlicher Ausrichtung und 
führt zur Allgemeinen Hochschulreife, zum Mittleren Schulabschluss (M10) und ggf. auch zum 
Qualifizierenden Hauptschulabschluss. Die Schule ist als gebundene rhythmisierte 
Ganztagsschule mit Mittagstisch organisiert. Betriebszeiten sind Montag bis Freitag 7.30 bis 
17.00 Uhr, einzelne Wahlkurse können ggf. auch später enden. Das bestehende Gebäude in 
der Seeriederstr. 18a wurde bereits als Berufsfachschule für Grafiker durch die LBK München 
am 28.11.1989 genehmigt. Bei dem Nutzerwechsel in ein Privatgymnasium handelt es sich 
nicht um eine neue Nutzungsart, sondern um Raumnutzänderungen innerhalb der 
Hauptnutzung als Schulgebäude. Die Umbaumaßnahme beinhaltet die Herrichtung des nach 
dem Auszug der Grafiker Akademie U5 leerstehenden Gebäudes in der Seeriederstr. 18a inkl. 
der erforderlichen Raumanpassungen für den aktuellen Schulbetrieb des Privatgymnasiums. 
Die Wärmeversorgung für die Heizung erfolgt über Fernwärme der Stadtwerke München 
GmbH. Der Umbau beinhaltet folgende Maßnahmen: - Einbau Personenaufzug - Einbau von 
Trennwänden (Leichtbauweise) für zusätzliche Klassenräume - Erneuerung Türen 
(entsprechend den aktuellen Brandschutzbestimmungen bzw. Schallschutzanforderungen) - 
schallschutztechnische und raumakustische Maßnahmen - energetische Sanierung des 
Gebäudes - Ertüchtigung Brandschutz und Brandschutznachweis - Errichtung einer 
Photovoltaikanlage - Erneuerung Sanitäreinrichtungen - Umbau/Erneuerung haustechnische 
Anlagen ( z.B. Erneuerung von Lüftungsanlage, von Elektroinstallation, von Beleuchtung, von 
Brandmeldeanlage, von Elektro-Akustik-Anlage) Die Außenanlagen bleiben unverändert und 
werden als Pausenräume genutzt. abgestimmter Flächenbedarf : ca. 13.000 m² geplante 
Bauzeit: 01/2025 - 05/2026
Interne Kennung: #1

5.1.1.  Zweck
Art des Auftrags: Dienstleistungen
Haupteinstufung (cpv): 71000000 Dienstleistungen von Architektur-, Konstruktions- und 
Ingenieurbüros und Prüfstellen

5.1.2.  Erfüllungsort
Postanschrift: Schule Seeriederstraße Seeriederstraße 18a 
Stadt: München
Postleitzahl: 81675
Land, Gliederung (NUTS): München, Kreisfreie Stadt (DE212)
Land: Deutschland
Ort im betreffenden Land

5.1.3.  Geschätzte Dauer
Datum des Beginns: 01/04/2024
Enddatum der Laufzeit: 31/12/2026
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5.1.6.  Allgemeine Informationen
Die Namen und beruflichen Qualifikationen des zur Auftragsausführung eingesetzten 
Personals sind anzugeben: Erforderlich für das Angebot
Auftragsvergabeprojekt nicht aus EU-Mitteln finanziert
Die Beschaffung fällt unter das Übereinkommen über das öffentliche Beschaffungswesen: ja
Diese Auftragsvergabe ist auch für kleine und mittlere Unternehmen (KMU) geeignet: ja
Zusätzliche Informationen: #Besonders geeignet für:freelance#

5.1.7.  Strategische Auftragsvergabe
Ziel der strategischen Auftragsvergabe: Keine strategische Beschaffung

5.1.9.  Eignungskriterien
Kriterium: 
Art: Eignung zur Berufsausübung
Bezeichnung: Befähigung zur Berufsausübung einschließlich Auflagen hinsichtlich der 
Eintragung in einem Berufs- oder Handelsregister
Beschreibung des Auswahlkriteriums: Auflistung und kurze Beschreibung der Bedingungen: 
Der Bieter hat mit dem Angebot den Nachweis über seine berufliche Qualifikation als Dipl.-Ing. 
TH/FH bzw. Bachelor/Master an Universitäten oder Fachhochschulen mit der Fachrichtung 
Versorgungstechnik oder gleichwertig zu erbringen. -- Ist der Bieter eine juristische Person, ist 
dieser nur dann teilnahmeberechtigt, wenn durch Erklärung des Bieters nachgewiesen wird, 
dass der benannte verantwortliche Berufsangehörige die an die natürliche Person gestellten 
Anforderungen erfüllt. Bieter oder verantwortliche Berufsangehörige juristischer Personen, die 
die entsprechende Berufsbezeichnung nach dem Recht eines anderen Mitgliedsstaates der 
europäischen Union oder eines Vertragsstaates des Abkommens über den Europäischen 
Wirtschaftsraum tragen, erfüllen die fachlichen Voraussetzungen dann, a) wenn sie sich 
dauerhaft im Bundesgebiet der Bundesrepublik Deutschland niedergelassen haben und 
berechtigt sind, die deutschen Berufsbezeichnungen nach den einschlägigen deutschen 
Fachgesetzen aufgrund einer Gleichstellung mit nach der Richtlinie 2005 /36/EG (geändert 
durch die Richtlinie 2013/55/EU) zutragen oder b) wenn sie vorübergehend im Bundesgebiet 
tätig sind und ihre Dienstleistungserbringung nach Richtlinie 2005/36/EG angezeigt haben.

Kriterium: 
Art: Wirtschaftliche und finanzielle Leistungsfähigkeit
Bezeichnung: Umsätze
Beschreibung des Auswahlkriteriums: 1.) Es wird ein Mindestumsatz gemittelt über die drei 
letzten abgeschlossenen Geschäftsjahre von mindestens 0,4 Mio.EUR netto/Jahr gefordert. 
2.) Eigenerklärung des Bewerbers, dass im Auftragsfall der Nachweis einer 
Berufshaftpflichtversicherung mit folgendem Inhalt vorgelegt wird: 
Berufshaftpflichtversicherung mit Deckungssummen von über mind. 1,5 Mio. EUR für 
Personenschäden und mind. 0,5 Mio EUR für sonstige Schäden. Die Versicherung muss 
während der gesamten Vertragszeit unterhalten und nachgewiesen werden. Es ist zu 
gewährleisten, dass zur Deckung eines Schadens aus dem Vertrag Versicherungsschutz in 
Höhe der genannten Deckungssummen besteht. Zudem muss die Ersatzleistung der 
Versicherung mindestens das Zweifache der o.g. Deckungssummen pro Jahr betragen (2-fach 
maximiert). Im Falle einer Bewerbergemeinschaft ist von jedem Mitglied der 
Bewerbergemeinschaft eine Versicherung zu den o.g. Bedingungen nachzuweisen. Zudem ist 
gleichzeitig eine Erklärung des Versicherers bzw. die entsprechende Passage aus dem/den 
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Vertrag/Bedingungen beizufügen, wonach die Versicherung auch bei der Betätigung des 
Bewerbers als Partner einer Arge, bei Schäden, die vom Versicherungsnehmer verursacht 
werden, zu den genannten Bedingungen eintritt.

Kriterium: 
Art: Technische und berufliche Leistungsfähigkeit
Beschreibung des Auswahlkriteriums: Vorlage von mindestens einer Referenz vergleichbarer 
Leistungen des Bieters aus dem Referenzzeitraum 2015 - Ende der Angebotsfrist. Die 
Referenz muss folgende Mindestkriterien erfüllen: 1) LPH 2-8 gem. § 55 HOAI selbst erbracht 
und in dem Referenzzeitraum 2015 bis Ende der Angebotsfrist abgeschlossen 2) mind. 
Honorarzone II gemäß § 56 HOAI 3) Vergleichbare Größenordnung der Baukosten (KG 
410+420+430+470+480 nach DIN 276) mind. 1,2 Mio. EUR netto 4) Sanierung Gebäude -- 
Die Referenz ist in der "Liste geeigneter Referenzen" als Anlage zum Bewerberbogen 
darzustellen. -- Für jede Referenz wird darüber hinaus folgende Angaben erwartet: 
Kontaktdaten des Auftraggebers mit Namen des Ansprechpartners, Anschrift, Telefonnummer 
und E-Mail; Beschreibung der erbrachten Leistung; Wert der erbrachten Leistung und 
Angaben zu den erbrachten Leistungsphasen Zudem ist anzugeben, ob die Leistungen als 
vollständige Eigenleistung, mit Nachunternehmern oder in Kooperation mit anderen 
Unternehmen erbracht wurden, sowie die Angabe des Eigenleistungsanteils. Wurden die 
Leistungen nicht vollständig als Eigenleistung erbracht, so ist anzugeben, welche Leistungen 
als Eigenleistung erbracht wurden. -- Eine Leistungsphase gilt dann als im Referenzzeitraum 
erbracht, wenn sie innerhalb des Referenzzeitraums abgeschlossen worden ist. Der Beginn 
der Leistungsphase kann hingegen auch schon vor diesem Zeitraum liegen. Möglicherweise 
geforderte Mindeststandards: Vorlage von mindestens einer Referenz, die alle die oben 
genannten Mindestkriterien erfüllen muss. Erfüllt ein Bieter diesen Mindeststandard nicht, wird 
er mangels Eignung vom Verfahren ausgeschlossen.
Informationen über die zweite Phase eines zweiphasigen Verfahrens: 
Der Erwerber behält sich das Recht vor, den Auftrag aufgrund der ursprünglichen Angebote 
ohne weitere Verhandlungen zu vergeben

5.1.10.  Zuschlagskriterien
Kriterium: 
Art: Qualität
Bezeichnung: Organisation, Qualifikation und Erfahrung des mit der Ausführung des Auftrags 
betrauten Personals
Beschreibung: - Organisation des Bieterbüros - Qualifikation und Erfahrung der Projektleitung 
- Qualifikation und Erfahrung der sv. Projektleitung
Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: Gewichtung (Prozentanteil, genau)
Zuschlagskriterium — Zahl: 40
Kriterium: 
Art: Qualität
Bezeichnung: Qualität
Beschreibung: - Einschätzung, Analyse und Herangehensweise - Methodik zur 
Kosteneinhaltung und -optimierung
Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: Gewichtung (Prozentanteil, genau)
Zuschlagskriterium — Zahl: 35
Kriterium: 
Art: Preis
Bezeichnung: Preis
Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: Gewichtung (Prozentanteil, genau)
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Zuschlagskriterium — Zahl: 25

5.1.11.  Auftragsunterlagen
Sprachen, in denen die Auftragsunterlagen offiziell verfügbar sind: Deutsch
Internetadresse der Auftragsunterlagen: https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4Y4FHMBP
/documents
Ad-hoc-Kommunikationskanal: 
URL: https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4Y4FHMBP

5.1.12.  Bedingungen für die Auftragsvergabe
Bedingungen für die Einreichung: 
Elektronische Einreichung: Erforderlich
Adresse für die Einreichung: https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4Y4FHMBP
Sprachen, in denen Angebote oder Teilnahmeanträge eingereicht werden können: Deutsch
Elektronischer Katalog: Nicht zulässig
Varianten: Nicht zulässig
Die Bieter können mehrere Angebote einreichen: Nicht zulässig
Frist für den Eingang der Angebote: 15/02/2024 11:00:00 (UTC+01:00) Mitteleuropäische Zeit, 
Westeuropäische Sommerzeit
Dauer, während der das Angebot gültig bleiben muss: 75 $name_timeperiod.
DAYS_PLURAL_deu
Informationen, die nach Ablauf der Einreichungsfrist ergänzt werden können: 
Nach Ermessen des Käufers können alle fehlenden Bieterunterlagen nach Fristablauf 
nachgereicht werden.
Zusätzliche Informationen: siehe § 56 VgV
Informationen über die öffentliche Angebotsöffnung: 
Eröffnungstermin: 15/02/2024 11:05:00 (UTC+01:00) Mitteleuropäische Zeit, Westeuropäische 
Sommerzeit
Eröffnungstermin: 15/02/2024 11:05:00 (UTC+01:00) Mitteleuropäische Zeit, Westeuropäische 
Sommerzeit
Auftragsbedingungen: 
Die Auftragsausführung muss im Rahmen von Programmen für geschützte 
Beschäftigungsverhältnisse erfolgen: Nein
Bedingungen für die Ausführung des Auftrags: ---
Elektronische Rechnungsstellung: Erforderlich
Aufträge werden elektronisch erteilt: nein
Zahlungen werden elektronisch geleistet: nein
Von einer Bietergemeinschaft, die den Zuschlag erhält, anzunehmende Rechtsform: 
Bietergemeinschaften müssen im Auftragsfall eine Arbeitsgemeinschaft bilden, bei der alle 
Mitglieder als Gesamtschuldner haften.

5.1.15.  Techniken
Rahmenvereinbarung: 
Keine Rahmenvereinbarung
Informationen über das dynamische Beschaffungssystem: 
Kein dynamisches Beschaffungssystem

5.1.16.  Weitere Informationen, Schlichtung und Nachprüfung
Überprüfungsstelle: Vergabekammer Südbayern
Informationen über die Überprüfungsfristen: Verstöße gegen Vergabevorschriften sind 
gegenüber dem Auftraggeber unverzüglich zu rügen, bei Verstößen, die sich aus der 

https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4Y4FHMBP/documents
https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4Y4FHMBP/documents
https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4Y4FHMBP
https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4Y4FHMBP
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Bekanntmachung oder den Vergabeunterlagen ergeben, bis spätestens zum Ablauf der 
Angebots- oder Bewerbungsfrist (§ 160 Abs. 3 Nr. 1-3 GWB). Teilt der Auftraggeber mit, dass 
der Rüge nicht abgeholfen wird, kann innerhalb von 15 Kalendertagen ein 
Nachprüfungsantrag bei der o. a. Vergabekammer schriftlich gestellt werden (§ 160 Abs. 3 Nr. 
4 GWB). Ein Nachprüfungsantrag ist zudem unzulässig soweit der Antrag erst nach 
Zuschlagserteilung zugestellt wird (§ 168 Abs. 2 GWB). Die Zuschlagserteilung ist möglich 10 
Tage nach Absendung (per Fax oder elektronischem Weg) der Bekanntgabe der 
Vergabeentscheidung (§ 134 Abs. 1 GWB).
Organisation, die zusätzliche Informationen über das Vergabeverfahren bereitstellt: LMR Bau- 
und Projektmanagement GmbH
Beschaffungsdienstleister: LMR Bau- und Projektmanagement GmbH
TED eSender: Beschaffungsamt des BMI

8. Organisationen

8.1.  ORG-0005
Offizielle Bezeichnung: Beschaffungsamt des BMI
Registrierungsnummer: 994-DOEVD-83
Stadt: Bonn
Postleitzahl: 53119
Land, Gliederung (NUTS): Bonn, Kreisfreie Stadt (DEA22)
Land: Deutschland
E-Mail: esender_hub@bescha.bund.de
Telefon: +49228996100
Rollen dieser Organisation: 
TED eSender

8.1.  ORG-0001
Offizielle Bezeichnung: Landeshauptstadt München, Kommunalreferat - 
Immobilienmanagement, vertreten durch Münchner Wohnen Service GmbH
Registrierungsnummer: "keine Angabe"
Postanschrift: Gustav-Heinemann-Ring 111
Stadt: München
Postleitzahl: 81739
Land, Gliederung (NUTS): München, Kreisfreie Stadt (DE212)
Land: Deutschland
E-Mail: PetrDragana.Petrovic@muenchner-wohnen.de
Telefon: +49 8955114658
Rollen dieser Organisation: 
Beschaffer

8.1.  ORG-0002
Offizielle Bezeichnung: LMR Bau- und Projektmanagement GmbH
Registrierungsnummer: "keine Angabe"
Stadt: München
Postleitzahl: 80995
Land, Gliederung (NUTS): München, Kreisfreie Stadt (DE212)
Land: Deutschland
E-Mail: vergabe@lmr-bpm.de
Telefon: +49898905256-01

mailto:esender_hub@bescha.bund.de
mailto:PetrDragana.Petrovic@muenchner-wohnen.de
mailto:vergabe@lmr-bpm.de
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Rollen dieser Organisation: 
Beschaffungsdienstleister

8.1.  ORG-0003
Offizielle Bezeichnung: LMR Bau- und Projektmanagement GmbH
Registrierungsnummer: "keine Angabe"
Stadt: München
Postleitzahl: 80995
Land, Gliederung (NUTS): München, Kreisfreie Stadt (DE212)
Land: Deutschland
E-Mail: vergabe@lmr-bpm.de
Telefon: +49898905256-01
Rollen dieser Organisation: 
Organisation, die zusätzliche Informationen über das Vergabeverfahren bereitstellt

8.1.  ORG-0004
Offizielle Bezeichnung: Vergabekammer Südbayern
Registrierungsnummer: "keine Angabe"
Postanschrift: Maximilianstraße 39
Stadt: München
Postleitzahl: 80538
Land, Gliederung (NUTS): München, Kreisfreie Stadt (DE212)
Land: Deutschland
E-Mail: vergabekammer.suedbayern@reg-ob.bayern.de
Telefon: +49 8921762411
Rollen dieser Organisation: 
Überprüfungsstelle

Informationen zur Bekanntmachung

Kennung/Fassung der Bekanntmachung: 4b93cd03-e797-4acb-81e1-6a87fa9114a2  -  01
Formulartyp: Wettbewerb
Art der Bekanntmachung: Auftrags- oder Konzessionsbekanntmachung – Standardregelung
Unterart der Bekanntmachung: 16
Datum der Übermittlung der Bekanntmachung: 15/01/2024 17:05:26 (UTC+01:00) 
Mitteleuropäische Zeit, Westeuropäische Sommerzeit
Sprachen, in denen diese Bekanntmachung offiziell verfügbar ist: Deutsch
Veröffentlichungsnummer der Bekanntmachung: 32210-2024
ABl. S – Nummer der Ausgabe: 12/2024
Datum der Veröffentlichung: 17/01/2024

mailto:vergabe@lmr-bpm.de
mailto:vergabekammer.suedbayern@reg-ob.bayern.de
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